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Ein Baum hat Wurzeln, einen Stamm, Äste, 
viele Zweige und unzählige Blätter. Das Bild 
von einem Baum eignet sich besonders, 
um zu zeigen, woher wir abstammen oder 
mit wem wir verwandt sind. Die Wurzeln 
sind die frühesten Vorfahren (Ahnen), die 
man herausfinden kann. Wenn wir unsere 
Verwandten kennen, ist das einfach. Aber 
sobald wir wissen wollen, wie unsere Ur-
grosseltern hiessen, wird es schon schwieri-
ger. Mit einem einfachen Stammbaum kann 
man sich eine Übersicht verschaffen. 

Besonders Adlige waren stolz auf ihre Ah-
nen und bewiesen mit einem Stammbaum, 
welche bedeutenden Persönlichkeiten zu 
ihrer Familie gehörten. Sie erhoben damit 
auch Anspruch auf Besitz, Titel und das 
Recht zu herrschen. Wenn ein König ohne 
Nachkommen starb, konnten sie mit einer 
Ahnentafel (Stammbaum) ihre Verwandt-
schaft und eventuell das Recht auf die 
Thronfolge beweisen.

Den eigenen Stammbaum gestalten
Du brauchst: Vorlage «Mein Stammbaum», 
Farbstifte, Kärtchen, Fotos von Familien-
mitgliedern, Klebstift.

Male zuerst den Baum aus.
Zeichne dann auf Kärtchen dich selbst, 
deine Geschwister, Eltern und Grosseltern. 
Du kannst selbstverständlich auch Fotos 
verwenden.
Schreibe zu jedem Familienmitglied den 
Namen, das Geburtsjahr und bei Verstorbe-
nen auch das Sterbejahr.
Klebe die Kärtchen passend auf den Baum.

Blatt aus einem Buch mit Stammbaum der Familie Cranach 
aus Saxen.
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Jakob aus dem Mittelalter kannte aber eine viel 
schrecklichere Hexe ...


